
 
 
 

 
 
 
    

              
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

                                                        
 
 
  
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Tabellen | Torschützen 

Kampfmannschaft: 

 Torschützen: 
12x Jordan Hattinger, 
9x Aaron Sternbauer, 

5x Rafael Kalovits 
4x Sascha Lengauer, 

Philipp Stangl, 
2x Alen Zec, 

Sternbauer Janik, 
1x Dejan Javorovic, 

Davor Rafajac, 
Kevin Lindinger, 
Sixl Alexander 

2x Eigentor 

 

Reserve: 

 

Torschützen:  
10x  Camara Ali 

5x Tunahan Furuncu, 
Humer Paul 

4x Nicolas Töltsch 
Lucic Ivica, 

3x Masoud Ahmadi, 
1x Antonijo Subara, 

Michael Miesenberger, 
Goran Dzinic,  
David Mayr, 

Denni Kapetanovic, 
Pavic Andreas, 
Hamza Cehic, 

Eigentor 
 

Statistik  |  Statistik … 
Bisherige Ergebnisse gegen USV St. Ulrich:  

20.10.2018 Landesliga Ost 2018/19 St. Ulrich : Marchtrenk V. 0:0 (0:0) 
07.08.2015 Freundschaftsspiel St. Ulrich : Marchtrenk Viktoria 2:5 (0:2) 
21.02.2015 Freundschaftsspiel St. Ulrich : Marchtrenk Viktoria 2:0 (1:0) 

Die restlichen Spiele der 23. Meisterschaftsrunde LLO 

Fr, 17.05.  Bad Schallerbach – St. Magdalena       19:00 Uhr 
Fr, 17.05.  Admira Linz - Union Katsdorf      19:30 Uhr 
Sa, 18.05.  HAKA Traun – St. Marienkirchen/P.        17:00 Uhr 
Sa, 18.05.  Gallneukirchen – Bad Leonfelden      17:00 Uhr 
Sa, 18.05.  Vorderweißenbach – Union Naarn     17:00 Uhr  
Sa, 18.05.  Union Rohrbach – Union Dietach     18:00 Uhr  

 

Der Kader des SV Viktoria für das heutige Spiel 

1 Hakan Sabur, 3 Kevin Lindinger, 6 Sternbauer Janik, 7 Alen Zec 
8 Alexander Thiel (K), 9 Karlovits Rafael, 10 Sixl Alexander, 13 Sternbauer Aaron,  
14 Furuncu Tunahan, 16 Marincic Dominik, 17 Sandro Dezic, 20 Stangl Philipp,  
21 Jordan Hattinger, 27 Mayr David ET Simon Schindler 
TR Ewald Brenner 

Das heutige Schiedsrichter - Team 

A1 Horst 
Hüttler , 
MBA 
 

A2 Josef 
Wohlthan
 
  

Rückblick zum Spiel gegen Bad Leonfelden… 

Erfrischend legten die Akteure los und zeigten den zahlreichen Fans von Beginn an ein starkes Match, ein 
Landesliga-Aufeinandertreffen auf höchstem Niveau. Beide Teams hatten ihre Stärke natürlich auch in einer 
bärenstarken Offensive, aber auch in taktischen Defensivbelangen konnten beide Übungsleiter auf 
hervorragendes Personal vertrauen. Mit ersten Halbchancen auf beiden Seiten wurde vorerst Lunte gerochen 
und das Spiel steigerte sich qualitativ von Minute zu Minute. Auch die Gäste aus Marchtrenk erwischten einen 
guten Tag, hielten mit dem derzeitigen Ligaprimus toll mit. Es ging phasenweise mit viel Schwung hin und her. 
Nach gut 20 Minuten gingen die Heimsichen dann nach einem Eckball in Front. Felix Keplinger ist am kurzen 
Pfosten zur Stelle und lässt Goalie Hakan Sabur im Marchtrenker Kasten keine Chance. Das Spiel auch weiterhin 
mit hohem Tempo und vielen guten spielerischen Elementen, von beiden Mannschaften. Ebenfalls aus einem 
ruhenden Ball können die Gäste dann in Minute 37 die Antwort geben und das Spiel verdientermaßen 
ausgleichen. Jordan Hattinger legt sich den Ball zu einem Freistoß an der Strafraumgrenze zurecht, zirkelt das 
Leder gekonnt über die Mauer und ohne Abwehrchance genau in den Winkel zum 1:1. Doch noch immer war die 
erste Halbzeit nicht vorbei und hatte einen weiteren Höhepunkt zu liefern. Quasi mit dem Pausenpfiff ist es 
Edellegionär David Radouch der sich in zentraler Position den Ball erkämpft und gekonnt im langen Eck versenkt. 
Pausenführung für Bad Leonfelden damit hergestellt. Nach der Pause merkte man vor allem den Gästen 
nochmals gesteigerte Motivation an, wollten sie so schnell wie möglich mit giftigen Angriffen und Nadelstichen 
zum Erfolg und somit zum erneuten Ausgleich kommen. Doch in dieser Phase agierte die Brenner Elf teilweise 
nicht zwingend genug, bei den wenigen richtig brenzlichen Szenen war zudem meist SU Schlussmann Florian 
Froschauer zur Stelle und konnte sich mehrmals auszeichnen. Immer noch schenkten sich die Akteure auf dem 
Feld nichts und zeigten den Zuschauern eine tolle Vorstellung. Dann übernahmen die Gastgeber wieder mehr 
die Initiative und konnten nach gut 70 Minuten die Vorentscheidung besorgen. Nach einem schweren Fehler im 
Aufbauspiel der Marchtrenker scheitert Florian Watzinger erst noch am Gäste-Keeper, ehe erneut David 
Radouch zur Stelle ist und zum 3:1 abstaubt. Die grün-weißen stemmen sich anschließend noch einmal gegen 
die drohende Niederlage, können aber bis zum Ende des Spiels nicht mehr entscheidend nachsetzen. 

Am Freitag trifft die Brenner Elf auf die starke Mannschaft aus St. Ulrich. Die Gäste stehen der 
Defensive sehr gut was auch das Torverhältnis wiederspiegelt mit nur 25 erhaltenen Gegentreffern. 
Auch in der Offensive wissen die Ulricher wo das Tor steht, was das letzte Heimspiel beweist. In der 
Vorwoche wurde Vorderweißenbach mit 6:1 von der eigenen Anlage geschossen. Bester Torschütze 
des USV ist Nobert Schmid mit neun Treffern. Gefolgt von Sebastian Wimmer mit sieben Treffern. 

Der heutige Gegner USV St. Ulrich… 

SR Manuel 
Undesser
 
  


